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Straßenbau im Zusammenhang mit dem Brückenneubau 
über die DB AG im Zuge der B 108 in Waren (Müritz) 

Auftraggeber 
Straßenbauamt Neustrelitz 
Ansprechpartner: Herr Baumgarten 
 
 
Projektdaten 
- 8400 qm Straßenneubau 
- 6100 m Rüttelstopfsäulen  
- 8800 qm Geogitter /-textil   

 
 
Bauausführung 
2011-2013 
 
 
Leistungsumfang 
Verkehrsanlage: Lph. 1 - 6 
 
 
Bausumme 

   5.240 TEURO (einschl. Brücke)  

 
Projektbeschreibung/Besonderheiten 
 
Die Gesamtmaßnahme umfasste neben dem Brückenbau zur 
Überführung der Bundesstraße B 108 über die Gleisanlagen der DB 
AG umfangreiche Straßenbauarbeiten. 
 
Es wurde eine Neutrassierung der Bundesstraße B 108 auf einer 
Länge von 580 m erforderlich.  
 
Die mit dem Rückbau des alten Bahnüberganges entfallenen 
Anliegerzufahrten wurden durch den Neubau der Stadtstraßen Nord 
und Süd ersetzt. 
 
Zur Gründung der Stadtstraße Süd wurden 6100 m Rüttelstopf-
säulen hergestellt und 8800 m² Geogitter-/Geotextillagen eingebaut. 
 
Neben dem Einbau von ca. 21.000 m³ Boden für die Herstellung des 
Straßendammes der B 108 mussten rund 14.000m³ Boden ausge-
tauscht werden. 
 
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der B 108 wurde mit 
50 km/h festgesetzt. Die Gradiente orientiert sich an der 
erforderlichen lichten Höhe der Bahnstrecke 6325. Die Befestigung 
der Fahrbahnoberflächen erfolgte mit Asphaltbeton. Die 
Nebenanlagen (Rad-/Gehweg) erhielten eine Befestigung aus 
Betonsteinpflaster. 
 
Nur ein Teil des anfallenden Niederschlagswassers wird einem 
geschlossenen System zugeführt. Zusätzlich wurden auf der 
Südseite der Bahnbrücke neben dem Straßendamm Versickerungs-
mulden angelegt, in welche auch das Wasser von der Brücke 
eingeleitet wird. 
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Bildverzeichnis:  1. Gesamtansicht Planung (Quelle: www.google.de/maps) 2. Wendehammer mit Böschungssiche-
rung 3. Rüttelstopfsäulen  4. Geotextilverlegung 5. Luftbild der fertigen Gesamtmaßnahme (Quelle: www.gaia-mv.de)  
6. Erdbau Rampen und Anliegerstraße Süd  7. Verdunstungsbecken  
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